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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
kommt dieses Jahr eigentlich wieder „Kevin allein zu 
Haus“ im Fernsehen? Brauchen wir eine Neuauflage?  
 
„Wir allein zu Haus“? 
 
Natürlich kommt auch dieses Editorial am Ende des Jahres 2020 nicht umhin 
das zentrale Thema des Jahres anzuspielen. 
 
Aber ist es nicht auch unsere Pflicht als Magazin davon abzulenken. Den Blick 
auf die andere schöne und positive Dinge zu richten. Und da war es schon 
wieder…. Müsst Ihr nicht auch bei dem Wort „positiv“ an das aktuelle Prob-
lem …  die Krise (mal wieder) denken. 
 
Die besinnliche Zeit steht vor der Türe. Wie soll das gehen, wenn wir uns 
nicht treffen und nicht zusammen sein können. Uns nicht in den Arm oder 
küssen können. Nicht in der großen Runde zusammen sein dürfen um über 
das Gemeinsame, meist vergangenes, zu sprechen, oder zu lachen. 
 
Doch? Ist das der Sinn der Besinnung? 
 
Vielleicht ist es ein großes Glück, mal gezwungen zu sein, in der kalten dunk-
len Jahreszeit mal wirklich Zeit zur Besinnung zu haben. Freimaurerei ist auch, 
den Sinn im unvermeintlichen zu sehen. Etwas anzunehmen und nicht gegen 
unmögliches anzukämpfen, sondern sich auf Möglichkeiten zu konzentrieren. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch und Euren Lieben ein besinnliches und ge-
segnetes Weihnachtsfest.  
 
Euer Bruder  
Markus Schlegel  
Leiter der Abordnung „Virtuell“ der Wolfstieg-Gesellschaft e. V. 
Kontakt: Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

mailto:Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org
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Die Gesellschaft wurde erstmalig 1913 gegründet und, nachdem sie 1935 vom Nazi-
Regime verboten wurde, 2020 wiedergegründet. Die Wolfstieg-Gesellschaft ist ein einge-
tragener Verein zur Förderung freimaurerisch-wissenschaftlicher Forschung und steht 
Freimaurerinnen/Freimaurern und Nichtfreimaurern gleichermaßen offen.  

Unser Ziel ist es, die unabhängige Freimaurerforschung mit Historikern, Akademi-
kern, Hobbyhistorikern und Freimaurern zu fördern sowie dem Dialog zwischen 
Freimaurern und Nichtfreimaurern eine Plattform zu bieten. Zu diesem 
Zweck veranstalten wir Kolloquien, Vorträge und Online-Treffen. 

 

Die W-Virtuell ist ein Produkt der Corona-Zeit. Zu Beginn der ersten Beschränkungen hat 
man sich im Gebiet des Nordrheins mit einigen Freimaurerbrüdern abgestimmt, um vir-
tuelle Bruderabende durchzuführen.  

Schnell entwickelte sich daraus ein zuerst bundesweites, dann über die deutschen Gren-
zen hinweg stark wachsendes Netzwerk. 

Nachdem sich weitere Partner, wie die Wolfstieg-Gesellschaft, der Idee an-
schlossen, entwickelte sich schließlich die heutige großlogenübergreifende 
Diskussions– und Gesprächsplattform für Freimaurer. 

 

Die moderne Freigärtnerei ist ein kameradschaftlicher Zusammenschluss, der sich am 
16.08.1676 in Haddington (Schottland) gegründet und sich später in die gesamte Welt 
ausgebreitet hat. Am 17.03.2020 hat sich die allererste Freigärtnerloge Deutschlands, 
Carl Theodor zum goldenen Garten, in Schwetzingen gegründet. Die Freigärtner haben 
bereits vor über 340 Jahren erkannt, dass der behutsame Umgang mit der 
Natur auch einen besseren Umgang zwischen den Menschen begünstigt. 

Ihre Haltung entspricht einer tiefen Zuneigung gegenüber dem Schöpfer, 
der Schöpfung, der Natur und dem Menschen. 

Freigärtnerloge Carl Theodor zum goldenen Garten e.V.  | Bruderschaft der Freigärtner 

Virtuelle großlogenübergreifende Diskussions– und Gesprächsplattform für Freimaurer 

unabhängige Freimaurerforschung, gegründet 1913 
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Jetzt Online! 
In den letzten Wochen haben wir, wie bereits 
angekündigt, die Online-Bibliothek der Wolf-
stieg-Gesellschaft mit den ersten Dokumen-
ten füllen können. 

Mitglieder der Wolfstieg-Gesellschaft erhal-
ten hier, je nach ihrem Initiationsgrad, Zu-
gang zur Ansicht der Doku-
mente.  

Hier sollen auch die meisten 
Online-Vorträge veröffent-
licht werden.  

Da die Dokumente bewusst 
nicht heruntergeladen wer-
den können, ist die Ansicht 
über viele mobile Endgeräte 
leider aktuell noch nicht 
möglich. Wir arbeiten derzeit 
an einer Lösung.  

Unser Bibliothek-Team arbei-
tet stetig an der Erweiterung 
und Aktualisierung der Be-
stände.  

Im Hintergrund gilt es fast 
8.000 Dokumente zu sichten, 
auch ihre Urheberrechte zu 
prüfen und diese dann für die 
Bibliothek aufzuarbeiten und 
einzuordnen. 

Wir möchten uns herzlich bei 
Bruder Uwe Hauth und sei-
nem Team für diese Mam-
mutleistung bedanken. 

Die ersten Ergebnisse können 
sich sehen lassen. 

Guckt doch mal rein! 
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Ihr Lieben, 

in diesen Tagen streiten sich einige Figu-
ren um die Vorrangstellung als Symbol 
der Weihnachtszeit. 

Früher kam in meiner Region das Christ-
kind. Ein paar km westlich, über die 
Grenze zu den Niederlanden kommt re-
gelmäßig St. Nikolaus Anfang Dezember 
und bringt Geschenke. 

Heute ist es meist der Weihnachtsmann, 
wie wir ihn auf Deutsch nennen, die 
US-Amerikaner nennen den Weihnachts-
mann Santa Claus; und meinen wiede-
rum den heiligen Nikolaus.  

Ich möchte jetzt gar nicht über richtig 
oder falsch nachdenken; ich möchte dazu 
anregen, sich auf den Ursprung zu besin-
nen. 

Die zentrale Geschichte ist im neuen Tes-
tament  bei Matthäus (2-1) nachzulesen. 

Je nach Version kommen entweder Wei-
se, Magier oder Sterndeuter aus dem Os-
ten bzw. Morgenland, um dem neu gebo-
renen König der Juden zu huldigen. 

Nirgendwo 
steht etwas von 
drei Weisen 
oder gar drei 
Königen. Auch 
findet sich kein 
Datum, Monat 
oder gar eine 
Jahreszeit, die 
mit der Geburt 
des Christus 
(Eretters) in 
Verbindung ge-
bracht werden 
können. 

Erst später, als 

das Christentum zur Staatsreligion des 
römischen Imperiums wurde, wurde der 
Geburtstag auf den 25. Dezember festge-
legt.  

Üblicher Weise brachte der Nikolaus im 
Mittelalter den Kindern Geschenke zu 
seinem Tag, am 6. Dezember. Martin Lu-
ther wollte 1535 jedoch den Fokus auf 
das Weihnachtsfest und die Geburt des 
Jesus Christus lenken und hat den Brauch 
der Bescherung zu Weihnachten ins Le-
ben gerufen.  

Zuerst brachte dann das Christkind die 
Geschenke am heiligen, am Vorabend 
des 25. Dezembers. 

Seit Anfang / Mitte des 19. Jahrhunderts 
(bereits vor Coca Cola 1931) hat der 
Weihnachtsmann  dann als eine säkulari-
sierte Variante des St. Nikolaus die Ge-
schenke am heiligen Abend gebracht.  

Europäische Auswanderer brachten den 
Nikolausbrauch in die Vereinigten Staa-
ten. Es gibt bereits dort ein Gedicht aus 
dem Jahr 1823, in dem Santa Claus in der 
heiligen Nacht über die Schornsteine in 
die Häuser kommt. Schlitten und die uns 
heute bekannten Rentiere hatte er da-
mals bereits im Schlepptau.  

Ihr Lieben, es ist sicherlich nicht die zent-
rale Frage, ob nun der Weihnachtsmann, 
Santa oder das Christkind die Geschenke 
bringt. Geht es beim Fest der Liebe doch 
darum, etwas zu verschenken, ohne den 
Gedanken daran, etwas zurück zu erhal-
ten.  

Es geht um ein Zeichen der bedingungs-
losen Liebe, die wir vom himmlischen Va-
ter geschenkt bekommen, der uns alle zu 
Brüdern und Schwestern macht. 
 

Frohe und gesegnete Weihnachten! 
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In den letzten Monaten hat sich die Wolf-

stieg-Gesellschaft intensiv und fokussiert 

mit den Instruktionen bzw. Lehrinhalten 

der Großen Landesloge, dem Antients-

und Emulation-Ritual beschäftigt.  

Nun ist es an der Zeit, und viele haben 

bereits regelmäßig danach gefragt, dass 

wir uns mit den Instruktionen nach dem 

Ritual der Großloge der Alten Freien und 

Angenommenen Maurer von Deutsch-

land (AFuAMvD) beschäftigen.  

Mit dem 10. Dezember 2020 haben wir 

mit der Reihe der 12 Vorträge begonnen. 

Dieser Aufgabe werden wir uns über fünf 

Monate lang widmen: Fünf Vorträge für 

den Lehrling, vier für den Gesellen und 

drei für den Meister. 

Die Vorträge sollen gleichzeitig die 

Grundlage der schriftlichen Handrei-

chung der Wolfstieg-Gesellschaft für die 

Instruktionen bzw. Ausbildung in den Lo-

gen sein.  

Wie immer gilt natürlich auch hier, dass 

dies immer nur ergänzend und nicht er-

setzend sein kann.  

Kein standardisierter Vortrag 

kann die lebhafte Instruktion 

des Werkmeisters oder das 

Erlebnis einer Instruktionslo-

ge ersetzen.  

Gleichwohl sind wir der 

Auffassung, dass der Bruder 

Lehrling, Geselle und Meister 

ein Basiswissen vermittelt be-

kommen sollte, dass ihm ei-

nen persönlichen Zugang zu 

den wertvollen Inhalten der 

Freimaurerei ermöglicht. Da-

rum haben wir in dieses Projekt viel 

Herzblut und Zeit gesteckt. 

Eine solche breit angelegte Instruktion 

soll das vorhandene Instruktionsmaterial 

der Großloge AFuAMvD ergänzen. 

Nachdem die Vor-

träge online 

vorgetragen wur-

den, werden sie den 

WG-Mitgliedern zur 

Ansicht und den 

WG-

Mitgliedslo-

gen zum 

Download 

angeboten. 
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Sinn und Zweck ist es, die Instruktionen 

durch die aufgeteilten Vorträge zu glie-

dern und die unterschiedlichen Aspekte 

Stück für Stück, zusammen mit dem Bru-

der oder den Brüdern, zu erarbeiten.  

Die ausgedruckten Vorträge enthalten 

zusätzlich Literaturhinweise und im Falle 

des Lehrlings und Gesellen auch einen 

Lehrlings– und Gesellenausweis in dem 

seine quantitativen Fortschritte festge-

halten werden können. So ist es möglich, 

die Vorträge in einem vier Augenge-

spräch, z.B. vom Bürgen, online oder in 

der Gruppe vermittelt werden. Im An-

schluss an die Unterweisung erhält der 

Bruder den Ausdruck und kann sich so, 

bis zur nächsten Instruktion die Lehrin-

halte selbst erarbeiten.  

Die Instruktionen sind so aufgebaut, dass 

es in jedem Grad einen Vortrag zur wört-

lichen, sittlich-philosophischen und spiri-

tuellen Verständnisebene gibt. Im ersten 

Grad ist zusätzlich ein einleitender Vor-

trag vorgesehen, der direkt nach der Auf-

nahme zu verlesen wäre; sowie ein wei-

terer Vortrag, in dem es um eine Ver-

ständnisebene zur Öffnung und 

Schließung der Loge geht. 

Ergänzt  werden die 

Instruktionen im 

zweiten Grad mit 

Hinweisen zum 

Besuch ande-

rer Logen.  
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Mit James Graf  

Johannisloge  „Bauplan“ im Orient von St. Gallen, Schweiz  

- das Interview führte Alexander Griesbach  

 

Seit wann fo-

tografierst Du 

und wie bist 

Du dazu ge-

kommen? 

 
Ich fotografiere 

schon seit ich ein 

kleines Kind bin 

und seit zwei Jah-

ren fotografiere ich 

professionell. Mein 

Vater hat schon 

gerne Fotografiert 

und gefilmt. 

 

Zu welcher Tageszeit bist Du am kreativsten, und warum? 

 
Das kann man so nicht beantworten, es kommt immer drauf wie ich mich fühle und wie 

fit ich bin. 

 

Br. Alexander Griesbach fragt 

 

Br. James Graf  
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Wo liegen Deine Schwerpunkte? Was fotografierst Du am liebsten 

und weshalb? 

 
Ich liebe die Naturfotografie sowie Peoplefotografie, die Natur ist einfach so wunder-

schön und gibt einen Lebenskraft. Mit Menschen zu arbeiten ist eine große Herausfor-

derung, aber ich brauche diese. Passt die Pose, dass Licht, Schärfe, wirkt der Hinter-

grund ? So vieles muss beachtet werden. 

 

Fotografierst Du re-

gelmäßig und ver-

öffentlichst Du Deine 

Bilder? 

 
Ich fotografiere Regelmäßig, 

habe die Kamera eigentlich 

immer dabei. Damit man 

auch ja nichts verpassen tut. 

Ich veröffentliche meine Bil-

der auf meiner Homepage 

James-graf.ch, Instagram 

Lifestyle_Fotografie oder Fa-

cebook James Graf. Natürlich auf vielen anderen Blattformen, da Internetreichweite 

sehr wichtig ist. Bei MyPostcard.com zum Beispiel gibt es ein Profil von mir wo man 138 

Postkartenmotive Weltweit verschicken kann oder Limitierte Briefmarken deutschland-

weit bei deinebriefmarke.de. 

 

Was inspiriert Dich am meisten im Leben? 

 
Die Freimauerei und die Menschen sowie die Natur. 

 

Welche Ausrüstung nutzt Du und warum gerade diese? 

 
Ich arbeite nur mit Sony Kameras, sie sind im Moment die besten die es auf dem Markt 

gibt, unglaublich schnell und liefern eine tolle Qualität ab. Zum Beispiel Sony A7R ii oder 

Sony A6400. Objektive besitze ich im Moment 8 Stück. Die meisten sind sehr Offenblen-

dich und sehr scharf in der Abbildungsleistung (Festbrennweiten). Der Nachteil bei Fest-
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brennweiten ist das man nicht Summen kann, da muss man schon einging arbeiten. 

Aber die Ergebnisse bzw. die Abbildungsleistung ist grandios. ie Freimauerei und die 

Menschen sowie die Natur. 

 

Welche fotografischen Tipps und Tricks kannst Du uns verraten? 

 
Benutzt eine außergewöhnlich Perspektive, einen andern Blickwinkel wie in der Frei-

mauerei. Es bringt die Menschen zum Nachdenken. Ein Hotspot kann 1000000 mal Fo-

tografiert worden sein. Aber du hast es außergewöhnlich fotografiert. Und Fotografiere 

nur was dir gefällt und Spaß macht, dann seit ihr Kreativ und mit voller Freude bei der 

Sache. 

 

Gibt es bevorzugte Locations für Deine Shootings? 

 
Ich selber habe ein Studio, aber die Hintergründe sind begrenzt. Daher Liebe ich es 

draußen zu sein, die Natur bietet soviel schöne Hintergründe passend zu jedem Kleid. 

Alte Häuser, Fabriken, Flugplätze das sind tolle Spielwiesen. 

 

Kannst Du unseren Lesern von ei-

ner interessanten Begebenheit bei 

einem Deiner Shootings berichten? 

 
Ich erinnere mich an mein erstes Foto was in 

einer der größten Zeitschriften in der Schweiz 

veröffentlich wurde in 20 Minuten. Es war 

WEF in Davos, alle Jahre wieder. Nur diesmal 

wollte ich ein tolles Foto am Flughafen ALTEN-

RHEIN schießen der liegt am Bodensee. Dort 

landen neben den Flughafen Zürich alle kleine-

ren Private Jets. Eigentlich lief das Forum 

schon seit Tagen und die Chance das man ei-

nen Prominenten vor die Kamera bekommt ist 

sehr gering. Ich begab mich mit meinem gro-

ßen Supertele an den Flughafen, kein anderer 

Fotograf war dort. Ein Flugbegleiter lief an mir 

vorbei und sagte zu mir Price CHARLES, 

SCHAUTE MICH DABEI ABER NICHT AN. Tatsa-
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che ein Jet landete und der Prince stieg wirklich aus. Ich schaute im Internet nach Kon-

taktdaten der Medien. Schnell rief ich ein Paar Zeitungen und fragte ob sie Interesse an 

diesem Foto hatten. Und ja eine Zeitung hatte große Interesse. So stand mein Name in 

der Zeitung. 

 

Was sind Deine be-

vorzugten Webseiten 

zum Thema Fotogra-

fie? 

 
Ich habe sehr viel von sehr 

guten Fotografen bei YouTu-

be gelernt. Von Technik über 

Winkel und das große The-

ma Licht. 

 

 

 

Verwendest Du Blitzanlage und Lichtformer oder improvisierst Du? 

 
Ich habe sämtliche Blitze, Diffusoren und LED Lichtanlagen. Aber ehrlich gesagt bevorzu-

ge ich es mit natürlichen Licht zu arbeiten. Es ist eine größere Herausforderung und ist 

echt. 

 

Was würdest Du einem angehenden Fotografen raten, um seinen 

Traum zu erfüllen? 
Fotografiere soviel es geht, Übung macht den Meister. Und wenn du erfolgreich werden 

willst musst du schauen das du sehr viele gute Reverenzen sammelst. Es gibt viele gute 

Fotografen, aber ihnen fehlt die Reichweite. 

 

Wie sind Deine Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Men-

schen/Modellen? 
Es ist nicht immer Einfach, da jeder Mensch einen anderen Geschmack hat. Aber ich bin 

ein sehr lockerer Typ und auch anpassungsfähig. Ich frage daher immer vorab was sie 

sich so vorstellen und was sie gerne anziehen möchten. So kann ich eine sehr gute Be-

ziehung aufbauen. 
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Wie ist Dein Workflow in der fotografischen 

Nachbearbeitung? 
Ich selber fotografiere sehr gerne im Format RAW, so kann 

ich in der Nachbearbeitung noch den letzten Schliff rausho-

len, hierbei geht es mit hauptsächlich um die Temperatur 

oder Farben. Von kompletter Bearbeitung halte ich nicht viel, 

ich bin Fotograf und kein Designer. 

 

Kannst Du uns etwas zu neuen/anstehenden 

Projekten verraten? 
Ich rede sehr ungerne über Sachen die noch in der Warte-

schleife stehen. Dann klappt es oft nicht und man hat durch 

Erzählung die Leute enttäuscht. Daher warte ich immer bis 

Safe ist und dann präsentiere ich es mit voller Freude.  

Ich kann nur sagen seit gespannt. 

Infobox 
Link zur Homepage  
 

Link zu Freimaurer-Wiki 
 

Link zu Deine Briefmarke.de  
 

Link zu MyPostcard.com  

 

KONTAKT DATEN 

James Graf® 

Foto Studio 

Unterdorfstrasse 48 

9443 Widnau (CH)  

  

E-mail:    James.graf@gmx.ch 

Phone:      +41 79 296 86 07 

https://www.james-graf.ch/
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/James_Graf?fbclid=IwAR3dHOjuZnJT3nd2ynYKPyQCUedG6SgU3-0DwYYmJqFYy23HGSHnfv180M0
https://www.deinebriefmarke.de/limitierte-briefmarken/james-graf?fbclid=IwAR36DdzgYHA0m8mUUPa7ZUHjIUFrDHt5tQAxVk9uQkzH234eurlR3yOGXdM
https://www.mypostcard.com/designs/james-graf?fbclid=IwAR2upmbsIADqU5QgweYvsaXISvrq4x12YFqERO_Iv6KeDAFQNoVkoK1xtTA
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Die Freimaurerei, besteht im-

mer aus drei Ebenen (nicht 

mit Graden zu verwechseln).  

(1) Die Ebene des  Bruders 

oder der Schwester, (2) die der 

Loge und  (3) die der Großlo-

ge. 

Dabei fallen den jeweiligen 

Ebenen unterschiedliche Auf-

gaben zu. 

Der Bruder, die Schwester ar-

beiten an sich selbst und stel-

len einen Teil ihrer Zeit der Lo-

ge und ggf. der Großloge zur 

Verfügung. 

Die Loge ist das Herzstück der Freimaure-

rei. Hier findet die Arbeit des einzelnen 

Bruders, der einzelnen Schwester statt 

und sie schafft dafür den entsprechen-

den Rahmen. 

Die Großloge ist der Garant für die Ein-

haltung der vereinbarten Regeln, insbe-

sondere bei der Neugründung von Logen 

und im laufenden Betrieb. Die Großloge 

ist ebenfalls das Bindeglied zu den ande-

ren Großlogen in der Welt und verbindet 

so jeden Bruder und jede Schwester mit 

jedem anderen Bruder bzw. Schwester 

weltweit. 

Die Freimaurerloge hat im Grunde drei 

Kernaufgaben: 

1. Bereitstellung der Logenarbeit 

2. Ausbildung und Instruktion  

3. Aufnahme von neuen Mitgliedern 

Hinzu kommt natürlich die Komponente 

der Geselligkeit, ohne die keine Gemein-

schaft einen innigen Bruder-/Schwester-

Bund begründen kann.  

Die Wolfstieg-Gesellschaft will hier die 

Logen aktiv im Rahmen ihrer Gegen-

warts- und Zukunftsforschung unterstüt-

zen. 

Wir haben uns folgende Fragen gestellt: 

• Wann ist eine Loge „gesund“? 

• Wie viele neue Mitglieder muss 

man / sollte man / kann man in wel-

chem Zeitraum aufnehmen? 

• Wie sollte man das Mitgliederziel 

(Größe der Loge) definieren und 

sollte man dies überhaupt machen? 

• Wie kann man die Mitgliedergewin-

nung standardisieren, ohne es sei-

ner notwendigen Individualität zu 

berauben? 
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Mit den ersten drei Fragen, werden wir 

uns intensiv im Rahmen der kommenden 

Wolfstieg-Veröffentlichung „Der Gäste-

abend“ auseinander setzen.  

Mit der letzten und sicherlich wichtigsten 

Frage beschäftige ich mich nun bereits 

seit einigen Jahren und ich bin zu folgen-

dem Ergebnis gekommen: 

1. Es gibt nicht das Gästekonzept und 

nicht nur einen richtigen Weg. Jede 

Loge muss ihren Weg finden. Viele 

Wege führen nach Rom und was 

funktioniert hat, hat auch immer 

eine Daseinsberechtigung. 

2. Unser Konzept richtet sich vorwie-

gend an kleinere Loge oder Logen 

im Aufbau. Es kann aber von Logen 

jeder Größe und jedes Alters ge-

nutzt werden. 

3. Das Konzept kann problemlos mit 

anderen Gästeabenden, Empfängen   

oder Kulturabenden kombiniert 

oder ergänzt werden. 

4. Die Abfolge und die Vorträge sind so 

gestaltet, dass sie aufeinander 

aufbauen. Natürlich kann man die 

Vorträge auch anpassen oder in ei-

nem anderen Format nutzen. Wir 

raten aber dazu, sich an die erprob-

te Struktur weitestgehend zu hal-

ten. Es hat sich gezeigt, dass Abwei-

chungen auch zu einer deutlich ge-

ringeren Effizienz geführt haben. 

5. Der Köder muss dem Fisch, nicht 

dem Angler schmecken. Es hat sich 

gezeigt, dass Gäste und Interessierte 

überwiegend an Informationen zur 

Freimaurerei interessiert sind.  

6. Wenn, wie bei dem Gästekonzept 

vorgesehen, ein intimer Bereich 

durch eine geschlossene Gruppe ge-

schaffen wird, können sich Gäste 

und Mitglieder auch in einem ver-

hältnismäßig kurzem Zeitraum von 

nur sechs Monaten gut und ausrei-

chend kennenlernen. So besteht für 

beide Seiten die Möglichkeit, um 

fundierte und lebensverändernde 

Entscheidungen treffen zu können. 

7. Da die überwiegende Mehrzahl der 

Gäste zum ersten Mal an dem Gäs-

tezyklus teilnimmt, ist es nicht erfor-

derlich immer neue Vorträge und 

Themen anzubieten.  

8. Durch unser fertiges Gästekonzept 

werden für die Mitgliedergewin-

nung deutlich weniger Personalres-

sourcen gebunden. Das kommt be-

sonders kleineren und Logen im 

Aufbau zu Gute.  
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9. Auch besteht die Möglichkeit durch 

das standardisierte Verfahren ge-

meinsame Gästezyklen mit mehre-

ren Logen durchzuführen. Wir emp-

fehlen hier die örtli-

chen Abordnungen 

der Wolfstieg-

Gesellschaft mit ein-

zubeziehen. Unsere 

Gesellschaft initiiert 

keine Freimaurer 

und dadurch können 

sich verschiedenen 

Logen gleichberech-

tigt auf den Abenden 

präsentieren. 

10. Im laufenden Zyklus  

sollen keine oder nur 

in Ausnahmefällen weitere Gäste zu 

den Abenden hinzukommen. Hier-

durch können 95 % der drängenden 

Fragen am Anfang des Zyklus geklärt 

werden. Die folgenden Abende 

kann man sich so auf die Detailfra-

gen und das Kennenlernen konzent-

rieren. 

11. Das Gästekonzept zielt nicht auf 

Quantität ab. In den bisherigen Test-

läufen hat sich jedoch gezeigt, dass 

sich durch das strukturelle Vorge-

hen deutlich mehr qualifizierte An-

tragsteller finden lassen. 

Nachdem wir das Gästekonzept mehr-

fach getestet haben und es seine Wirk-

samkeit in unterschiedlichen Logen in 

Präsenzabenden bewiesen hat, wollen 

wir es nun (nicht nur Corona geschuldet)  

es mit einem „geschlossenen“ Online-

Zyklus durchführen. 

Dieser geschlossene Online-Zyklus wird 

am Freitag, dem 29.01.2021 starten. 

Es haben bereits drei Logen ihre Teilnah-

me zugesagt.  Bis zum Ende des Jahres 

können sich noch weitere Logen an-

schließen.  

Anmeldung  möglich  über: 

Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

Interessierte können sich über folgende 

Logen zu dem Gästezyklus ab dem 

29.01.2021 anmelden: 

Johannisloge (Emmerich a. R.): 

Pax Inimica Malis  

Johannisloge (Darmstadt): 

Zum Flammenden Schwert 

Johannisloge (Alzey): 

Zum brennenden Dornbusch 
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Informationen für teil-

nehmende Logen: 

• Interessierte Herren können sich 

nur über die teilnehmenden Logen 

zum Workshop-Abend am 

29.01.2021 anmelden.  

• Die gesamte Verwaltung und Mode-

ration übernimmt die Wolfstieg-

Gesellschaft e. V.. 

• Die Teilnehmer des ersten Abends 

werden dann von der Wolfstieg-

Gesellschaft zu den folgenden Gäs-

teabenden eingeladen. Die teilneh-

menden Logen erhalten natürlich 

die Möglichkeit sich individuell vor-

zustellen. 

• Die Wolfstieg-Gesellschaft wird die 

teilnehmenden Logen bei der Wer-

bung von Interessierten und Gästen 

tatkräftig unterstützen. 

• Anfang Januar wird es hierzu ein Ab-

stimmungsgespräch mit den Logen 

geben.

 

Nach dem Workshop finden drei Gäste-

abende nur für die interessierten Herren 

mit folgenden Themen statt: 

1. Von der Arbeit am rauen Stein 

2. Das Ritual und sein Geheimnis 

3. Die Idee der Symbolik in der Frei-

maurerei 

Zum fünften Gästeabend werden dann 

die Partner der Gäste und die Partner der 

Brüder mit eingeladen.  

Hier geht es dann um das Thema  

„Wie wird man Freimaurer.“ 

Ziel ist es natürlich dem Partner auch die 

Möglichkeit zu geben, ihre Fragen zu stel-

len. 

Auf den sechsten Gästeabend wird be-

wusst im Online-Konzept verzichtet. Die-

ser sollte dann wieder in einem Präsenz-

abend in den Logenräumlichkeiten oder 

mit Brüdern der Loge stattfinden. 

Infobox 
 

Sollten sich weitere Logen an dem Gäste-
zyklus beteiligen wollen, können sich die-
se noch bis Ende des Jahres anmelden.  

Anmeldung per E-Mail an: 
 

Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

mailto:virtuell@wolfstieg-Gesellschaft.org
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Erfahrungsbericht der Loge 

„Zur Oberbergischen Treue“ 

i.O. Gummersbach 

 

Im Rahmen unserer Planungen für das 

letzte Maurerjahr stand die Nachwuchs-

gewinnung ganz oben auf der Agenda. 

Nach einer der Vorstellung des Gästekon-

zeptes im Rahmen eines virtuellen Vor-

trages der Wolfstieg-Gesellschaft haben 

wir beschlossen, dieses in der zweiten 

Jahreshälfte 2020 ab August durchzufüh-

ren. 

Zum ersten Workshop am 12. August wa-

ren 8 interessierte Herren anwesend.  

In den folgenden Monaten haben sich 

durch die intime und heterogene Struk-

tur der Gästeabende immer mehr dieje-

nigen Gäste herauskristallisiert, die auch 

die Voraussetzung für eine Aufnahme er-

füllen könnten und ab dem dritten Gäste-

abend konnte man auch in den Diskussi-

onsbeiträgen der Gäste gut erkennen das 

bei vielen bereits eine Identifikation mit 

den Zielen der Freimaurerei erreicht wur-

de - häufig wurde gesagt „wir“ wenn es 

um freimaurerische Ziele ging. 

Durch den erneuten Lockdown waren wir 

gezwungen den letzten der insgesamt 

sechs Abende ausfallen zu lassen und 

auch den fünften Vortrag haben wir nur 

noch online durchführen können. 

Dennoch haben bisher sechs Teilnehmer 

einen Aufnahmeantrag gestellt. Wir sind 

begeistert und dankbar, da uns das Gäs-

tekonzept der Wolfstieg-Gesellschaft, als 

vergleichbare kleine Loge, eine professio-

nelle Mitgliederwerbung erlaubt und 

gleichzeitig nicht übermäßig Personal 

bindet.  

Durch die Intensität und die Intimität der 

Abende hatten wir die Möglichkeit die 

Bewerber ausreichend kennenzulernen 

ohne, dass es einen Zeitraum von einem 

Jahr oder länger bedarf.  

Gerne stehen wir für Rückfragen von Lo-

gen zu konkreten Erfahrungen zur Verfü-

gung. 

mvst@freimaurer-gummersbach.de 

Br. Werner Bubenzer, MvSt 

Infobox 
http://www.freimaurer-gummersbach.de/ 

 
Termine der Loge:  
http://www.freimaurer-gummersbach.de/
index.php?page=veranstalltungen 

mailto:mvst@freimaurer-gummersbach.de
http://www.freimaurer-gummersbach.de/
http://www.freimaurer-gummersbach.de/index.php?page=veranstalltungen
http://www.freimaurer-gummersbach.de/index.php?page=veranstalltungen
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Giovanni Grippo wurde 1978 in Ostfil-
dern geboren und wuchs in Leinfelden-
Echterdingen und zum Teil in Süditalien 
auf.  

Er ist ein arrivierter Freimaurer- und Eso-
terikforscher; seit früher Jugend bildete 
er sich u.a. in den Themen Pythagoreis-
mus, Humanismus und Hermetik weiter. 

1996 schloss er die Mittlere Reife ab und 
begann in Stuttgart eine Ausbildung 
zum Chemisch-technischen Assistenten, 
was sein Interesse an der Alchemie 
weckte. Über eine Bekanntschaft, die 
während der zweijährigen Ausbildung 
entstand, kam er mit der jüdisch-
christlichen Mystik in direkten Kontakt. 

1998 wurde er in Mannheim von einem 
ehemaligen Mitglied der Klaus-Synagoge 
in die kabbalistische Lehre der so ge-
nannten »Pessekim« eingeweiht. Dies 
war eine besondere Ehre, denn er ist ka-
tholischen Glaubens und die Weihe wird 
nur Rabbinern gewährt. Das ehemalige 
Synagogenmitglied war während der NS-
Zeit erst nach Südamerika und später in 
die USA ausgewandert. Als sich ihre We-
ge trennten, empfahl er ihm seine Bibel-
kenntnisse zu vertiefen, seine Studien 
fortzuführen und nach Südamerika zu 
reisen. 1999 kam Giovanni Grippo in Rio 
de Janeiro mit christlichen Kabbalisten 
und modernen Rosenkreuzern, in Brasília 
mit der jüdischen Gemeinde und traditi-
onellen Kabbalisten sowie in Montevideo 
mit Freimaurern in Kontakt. Dort besuch-
te er zudem seine Verwandten. In Süd-
amerika verblieb er mehrere Monate. 

Nach Deutschland zurückgekehrt, wurde 
er im März 2000 in die Stuttgarter Johan-
nis-Freimaurerloge Licht am Stein 
(damals Herdweg 19) aufgenommen, mit 
der er vor seiner Südamerika-Reise be-
reits mehrjährigen Kontakt gehabt hatte. 
Im November des gleichen Jahres zog er 
aus beruflichen Gründen in das Rhein-
Main-Gebiet. 2003 wechselte er zur 
Frankfurter Johannis-Freimaurerloge Wil-
helm zur Unsterblichkeit, als sich abzeich-
nete, dass er dort verbleiben würde.  

Mai 2004 fand seine Aufnahme in die 
Frankfurter Andreas-Freimaurerloge Fi-
des immortalis statt. Seine Berufung in 

Giovanni Grippo 
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das Frankfurter Ordenskapitel Coronata 
erfolgte am 2007. 

2004 meldete er in 
Oberursel (Taunus) 

ein Gewerbe an und 
firmierte es am 
23.02.2007 in den 
»Giovanni Grippo 

Verlag & Buchhan-
del« in Steinbach 

(Taunus) um.  

Im gleichen Jahr gelang ihm die Ent-
schlüsselung der Genera-Frage des anti-
ken hebräischen Buches »Sepher Je-
sirah«. Die Ausarbeitung und die neue 
Übersetzung ins Deutsche wurden im 
gleichnamigen bilingualen Buch ver-
öffentlicht. Das erste Buch seiner Kabbala
-Trilogie wurde im gleichen Jahr fertigge-
stellt. Er hat verschiedene Bücher und 
Dokumente neu ins Deutsche übersetzt: 
das Sepher Jesirah (ca. 2.-6. Jhdt.) und 
das Sepher Raziel (ca. 14. Jhdt.) aus dem 
Hebräischen, das Chinon-Pergament 
(1308) und die Monas Hieroglyphica von 
John Dee (1564) aus dem Lateinischen 

sowie das 
Ahiman 
Rezon von 
Laurence 
Dermott 
(1756) aus 
dem Engli-
schen. 

2008 war 
Giovanni 
Grippo ei-
ner der Re-
ferenten 
des Andre-

asmeister-Seminars der Großen Lan-
desloge der Freimaurer von Deutschland 
in Frankfurt am Main. Vom 2008 bis 2013 
saß er der Frankfurter Andreas-
Freimaurerloge Fides immortalis vor. Seit 
2008 ist ihm der Vorsitz der Darmstädter 
Andreasvereinigung von 1922 anvertraut 
worden. 2014 fanden seine Verdienste in 
der Frankfurter Andreas-Freimaurerloge 
mit der Verleihung des Ehrenzeichens für 
Verdiente Führer von Or-
densabteilungen Aner-
kennung. 

Im März 2009 war er 
einer der Referenten 
des 43. Johannismeis-
ter-Seminars der Gro-
ßen Landesloge der Frei-
maurer von Deutschland in 
Kassel. Im gleichen Jahr hat er seine Kab-
bala-Buchtrilogie abschließend erarbeitet 
und zugleich kam es zur Publikation sei-
ner deutschen Sepher Raziel-
Übersetzung. Ein Jahr später veröffent-
lichte er es in englischer Sprache. Der be-
kannte New Yorker Freimaurer und Rabbi 
Eli Mallon schrieb am 02. April 2013 u.a. 
eine Rezension zur englischen Überset-
zung mit dem Tenor: »… important first 
step in opening this part of Jewish tradi-
tion for examination.« Giovanni Grippo 
gilt als Spezialist der jüdisch-christlichen 
Mystik. 

Giovanni Grippo hat verschiedene frei-
maurerische Ämter bekleidet, diverse 
Projekte im freimaurerischen Umfeld 
umgesetzt und war vom 2010 bis 2016 
Stellvertretendes Mitglied des Höchsten 
Ehrenrats der Großen Landesloge der 
Freimaurer von Deutschland.  



 

FML Magazin  Seite 21 Ausgabe 003 | 2020 | Dezember 

2011 erarbeitete er mit 
Darmstädter und Frank-
furter Andreasbrüdern 
das Buch: Konvolut für 
Andreasmeister über die 
Andreasgrade (für die Er-
kenntnisstufe VI), wel-
ches 2012 veröffentlicht 
wurde. 

Er war Beteiligter an den 
»Heidelberger Gesprä-
chen« mit wechselnden 
Vorträgen in den Jahren 
2012; 2014; 2015; 2016 
und 2017. 

2012 folgte Giovanni 
Grippo der Bitte seines Amtsvorgängers, 
in die Johannis-Freimaurerloge Zum 
flammenden Schwert nach Darmstadt zu 
wechseln. Nach kommissarischer Über-
nahme der Logenleitung wurde er am 
2013 als gewählter und bestätigter Vor-
sitzender Meister eingesetzt.  

Unter seiner Ägide ist das geistige Erbe 
der 1921 gegründeten Johannis-
Freimaurerloge inventarisiert, die histo-
risch höchste Mitgliederzahl (im Jahr 
2019) erreicht, die Johannis-Freimaurer-
loge Zum brennenden Dornbusch in 
Alzey, der ersten Tochterloge der Großen 
Landesloge der Freimaurer von Deutsch-
land in Rheinhessen gestiftet worden. Er 
ist der 1. Abgeordnete Logenmeister der 
Alzeyer Johannis-Freimaurerloge. 

Anfang 2013 übersetze er die 1564 er-
schienene Monas Hieroglyphica von John 
Dee (1527-1608) neu aus dem Lateini-
schen ins Deutsche und veröffentlichte 
sie als eBook. 2018 wurde sie in Buch-
form von der »Forschungsvereinigung 
Frederik« bestellt und Anfang 2019 ihren 

ca. 700 Mitgliedern zur 
Verfügung gestellt.  

Am 13. und 14.07.2013 
war er neben Karl Halber-
stadt einer der Mitrefe-
renten des Heidelberger 
Wochenendseminars 
zum Thema Meditation.  

Er befasst sich seit Jahr-
zehnten mit den Ereignis-
sen vor, um und nach 
dem Wilhelmsbader Kon-
vent von 1782 und seine 
Auswirkung auf die euro-
päische Freimaurerei. 

2014 veröffentlichte er 
das vergriffene Buch Anleitung zur Medi-
tation, das 1938 von Carl Happich (1878-
1947) verfasst wurde, dem ersten Vorsit-
zenden Meister u. Gründer der Johannis-
Freimaurerloge Zum flammenden 
Schwert (1921). Giovanni Grippo steht in 
seiner Nachfolge und sieht sich als spiri-
tueller Freimaurer, Humanist sowie als 
moderner Mystiker. 



 

FML Magazin  Seite 22 Ausgabe 003 | 2020 | Dezember 

Seit 2015 Mitglied der Forschungsvereini-
gung Frederik. 2015, 2017 sowie 2018 
war er einer der Referenten des Johan-
nismeister-Seminars der Großen Lan-
desloge der Freimaurer von Deutsch-
land in Köln und 2019 in Düsseldorf. 

2015 wurde unter seiner 
Ägide das Armin-Kalz-
Archiv eingerichtet, wel-
ches die ältesten Unter-
lagen sowie Dokumente 
der Darmstädter Johan-
nis-Freimaurer-loge Zum 
flammenden Schwert 
beherbergt. Die Inventa-
risierung und Digitalisie-
rung konnte damit 
zentralisiert werden. 

2016 übernahm er den 
einjährigen Vorsitz des 
Vereins zum Erhalt der 
Johanniskirche 
(www.johanniskirche.org) in Oberursel. 
Sein Vorsitz fand großes Interesse in der 
lokalen Presse: Oberurseler Woche und 
Taunuszeitung. 

April 2017 wurde Giovanni Grippo in 
Offenbach mit dem Ehrenzeichen der 
United Grand Lodge of England für seine 
Verdienste ausgezeichnet. Das sogenann-
te Tercentenary Jewel, welches für das 
300-jährige Bestehen der modernen Frei-
maurerei hergestellt wurde, gilt als be-
sondere internationale Ehrung für ver-
diente Freimaurer. 

Seit dem Kolloquium in Schwetzingen 
(2006) vom 28. und 29.09.2006 wurden 
ihm verstärkt Fragen zur Gesamtkonzep-
tion des Gartens aus freimaurerischer 
Sicht gestellt. Er arbeitete schließlich ein 
Exposee aus, gilt seitdem als einer der 

Spezialisten der geistig-allusivischen In-
halte des Schlossgartens und begann 
2017 seine Entdeckungen an ein interes-
siertes Publikum durch Vorträge in ver-
schiedenen Logen und Vereinen sowie 
mit Freimaurerischen Führungen im Sch-

wetzinger Schlossgarten zu vermitteln. 
Im gleichen Jahr begann er sich im Zuge 
seiner Schwetzinger Forschungen auch 
mit der kabbalistischen Lehrtafel der 
Prinzessin Antonia in Bad Teinach zu be-
fassen.  

Ab 2017 trieb er federführend die 
Stiftung der Johannis-Freimaurerloge 
Zum brennenden Dornbusch in Alzey ge-
meinsam mit Arno Moos voran. Die 
Lichteinbringung fand am 07.09.2019 im 
Weingut der Stadt Alzey in Anwesenheit 
von rund 130 Freimaurern 
aus aller Welt statt. Es 
waren bei der Lichtein-
bringung 46 Freimau-
rerlogen und sieben 
Großlogen vertreten. 
Der Großmeister der 

Dieses Bild ist am 25.06.2016 in der Johanniskirche entstanden. 

http://www.johanniskirche.org
http://schlossgartenschwetzingen.de/


 

FML Magazin  Seite 23 Ausgabe 003 | 2020 | Dezember 

VGLvD Christoph Bosbach und der dama-
lige Ordensmeister der Großen Landeslo-
ge  Achim Strassner waren anwesend.  

Im Oktober 2019 erschien das 
Buch Darmstädter Geheimnisse – 
Spannendes aus der Heimat der 
Heiner mit Kennern der Stadtge-
schichte in dem Giovanni Grippo 
(Geheimnis 50) als Geheimnispate 
ausgewählt wurde. Das Buch ist 
von freimaurerischen Zusammen-
hängen durchdrungen, ohne dass 
das den Autoren und den Mitge-
staltern wahrscheinlich bewusst 
gewesen war. 

Giovanni Grippo ist Mitglied der 
wiedergestifteten Wolfstieg-
Gesellschaft von 1913. Am 30. 
Mai 2020 wurde die Wolfstieg-
Gesellschaft e.V. wieder ins Leben geru-
fen und am 03.08.2020 in das Vereinsre-
gister der Stadt Bad Homburg v. d. H. un-
ter VR 2268 eingetragen. 

Er ist Mitredakteur des Online-Magazins 
Freimaurerlicht (FML Magazin), das 
quartalsweise erscheint und kostenlos 
Freimaurern und Nichtfreimaurern zur 
Verfügung gestellt wird.  

Im Großen Saal des Palais Hirsch wurde 
am 11. und 12.07.2020 das 1. Freimaurer
-Kolloquium in Schwetzingen einberufen. 
In Zusammenarbeit mit Professor Dr. Jan 
Snoek, Dr. Monika Scholl-Frey, Nadine 
Klein, Diplom-Archivar Uwe Hauth und 
Giovanni Grippo wurden die derzeitigen 
freimaurerischen Forschungsergebnisse 
zum Schwetzinger Schlossgarten vorge-
tragen. Die Öffentlichkeit zeigte reges In-
teresse und es waren trotz Covid19 rund 
80 Teilnehmer und 22 Freimaurerlogen 
aus drei Ländern vertreten. Es mussten 

einige Anmeldungen abgesagt werden, 
weil nur maximal 40 Personen gleichzei-
tig pro Tag im Großen Saal des Hirsch-

Palais anwesend 
sein durften 
(wegen des Hygie-
nekonzepts). Das 
war auch der 
Grund, aus einer 
ursprünglich eintä-
gigen Veranstal-
tung eine zweitägi-
ge zu machen. 
Nach den Vortrags-
reihen wurden frei-
maurerische Füh-
rungen angeboten. 
Das Kolloquium 
reihte sich in die 
bundesweiten Fei-

erlichkeiten des 250-jährigen Bestehens 
der Großen Landesloge der Freimaurer 
von Deutschland ein, deren freimaureri-
sches System u.a. Einfluss auf die Gestal-
tung des Schlossgartens genommen hat. 
Die Vorträge wurden im ersten Heft der 
wiedergestifteten Wolfstieg-Gesellschaft 
mit der ISBN-Nummer 978-3-94218739-8 
veröffentlicht. 

Infobox | Weiterführende Links: 
http://darmstadt-freimaurer.de/ 

http://www.andreasbrueder.de/ 

http://www.grippo-verlag.de/shop/de/ 

http://www.schlossgartenschwetzingen.de/ 

http://alzey-freimaurer.de/ 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/ 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfstieg-
Gesellschaft 

https://it.wikipedia.org/wiki/Wolfstieg-
Gesellschaft 

http://darmstadt-freimaurer.de/
http://www.andreasbrueder.de/
http://www.grippo-verlag.de/shop/de/
http://www.schlossgartenschwetzingen.de/
http://alzey-freimaurer.de/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/die-wolfstieg-gesellschaft-zeigt-profil/
https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfstieg-Gesellschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfstieg-Gesellschaft
https://it.wikipedia.org/wiki/Wolfstieg-Gesellschaft
https://it.wikipedia.org/wiki/Wolfstieg-Gesellschaft
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Auszug aus dem Freimaurer Licht  

Kolloquium in Schwetzingen | 11. und 12. Juli 2020 

 

(Seiten 24 und 25) 

aus dem Vortrag von Prof. Dr. Jan Snoek 

Der freimaurerische Garten in Schwetzingen 

[…] Das zweite Beispiel ist 
der flammende Stern. Dabei 
handelt es sich um einen 
Übersetzungsfehler aus dem 
Englischen. Er hieß auf Eng-
lisch: Blazing star. Das be-
deutet eigentlich Komet. Seit 
Giotto, der den Halley‘schen 
Kometen um 1305 beobach-
tet hatte und den Stern von Bethlehem 
als einen Komet abgebildet hatte, wird er 
in der Kunst so dargestellt. (siehe Abb. 
unten) Newton hat die Schwerkraft ent-
deckt und beschrieben. Sie ist für ihn das 
höchste göttliche Gesetz, dass das ganze 
Universum zusammenhält und für ihn ist 

der Komet die deutlichste 
Manifestation der Schwer-
kraft. Der Pfarrer Desaguliers, 
ein Mitarbeiter von Newton 
und grundlegender Wegbe-
reiter der modernen Frei-
maurerei, hat im frühen 18. 
Jahrhundert wahrscheinlich 
das Symbol des Kometen auf 

Arbeitstafeln der Freimaurerei (siehe 
Abb. oben) transferiert. Der Komet be-
deutet hier also gleichzeitig der Stern 
von Bethlehem und die Schwerkraft. Da 
es sich hier um ein spezifisches Symbol 
handelt, das 
lediglich in 
der Freimau-
rerei vor-
kommt, kann 
man sagen, 
dass in der 
Moschee 
eindeutig 
freimaureri-
sche Symbo-
lik sichtbar 
gemacht 
wird. […] 
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Was Freimaurer von anderen unterscheidet (und was nicht) 

Von René Scholz, Junior Warden, #860 Friends on the Lahn, i. O. Wetzlar 

Es gibt nur eine Weisheit. Wir alle suchen 
sie. Die Freimaurerei bietet alles, was wir 
Menschen in und für unser Leben wollen 
und suchen. Lassen Sie uns also untersu-
chen, was das ist und wie wir es ohne 
weitere Umstände finden.  

Was wollen wir eigentlich? Diese Frage 
beinhaltet schon die halbe Antwort. 
Denn das “wir” verrät schon mein größ-
tes Bedürfnis. Ich möchte nämlich zu et-
was Größerem dazugehören. Ich möchte 
einer “von uns” sein. Wer also sind 
“wir”? Wir sind sozial betrachtet im engs-
ten Sinne das Paar, die Familie, und der 
Freundeskreis, das Team, die Nachbar-
schaft und im weitesten Sinne die Gesell-
schaft. Außerdem sind wir wirtschaftlich 
betrachtet im Kleinen der Stammkunde 
beim bevorzugten Lieferanten und im 
Großen das Mitglied in der maßgeschnei-
dert bedienten Zielgruppe, der Was-auch
-immer-Karteninhaber und der Produkt-
Gläubigen. Wir wollen einfach irgendwo 
dazugehören. Dieser Wunsch ist so fun-
damental und umfassend, dass wir dafür 
praktisch alles tun. Nicht nur die Glau-
benskriege zwischen Coke® und Pepsi®, 
zwischen PC® und Mac®, zwischen Big-

Mac® und Whopper® zeigen, wie wichtig 
und ernst zu nehmen ”unser Team” für 
uns ist.  

Der Wunsch dazuzugehören ist in einer 
entwickelten Gesellschaft der wirtschaft-
lich und sozial wichtigste Hebel. Doch wir 
haben der Gruppe gegenüber idealer-
weise eine nicht zu unterschätzende Ver-
antwortung. Das trennt das menschver-
achtende “social engineering”, die oft 
rücksichtslose Behandlung des 
“Menschenmaterials” von der wahren 
Liebe zum Menschen, so wie er und sie 
eben ist mit all unseren Fehlern und Un-
zulänglichkeiten.  

Wer Mitarbeitern in Marketing und Ma-
nagement erklärt, sie müssten Kunden 
beziehungsweise Mitarbeitern das Ge-
fühl der Dazugehörigkeit geben, betreibt 
ganz offenherzig den Missbrauch, der so 
viel in unserer Gesellschaft, unserer Wirt-
schaft und unserem Leben zerstört. Es 
geht nicht um irgendwelche beliebig ver-
mittelbaren oder gar herstellbaren Ge-
fühle. Es geht um die Entdeckung des 
wichtigsten Menschen in unserem Le-
ben, nämlich den anderen. Er oder sie 
leistet und liefert fast alles was wir zum 
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Leben, im besten Falle sogar zu unserem 
Glück benötigen. Im besten Fall werden 
wir geliebt. “Liebe deinen Nächsten” 
oder “Liebe macht Sinn” sind passende 
Formulierungen zu unserer wichtigsten 
Aufgabe.  

Wie klingt die Qualität der Liebe in Ihren 
Ohren? Kitschig? Romantisch? Esote-
risch? Viele Menschen halten sich für 
stark, weil sie ihre Schwächen nicht er-
tragen wollen. Der Einzelkämpfer ist eine 
Fiktion. Selbst hinter James Bond steht 
das königliche Marineministerium. Nie-
mand möchte seine Einsamkeit zugeben. 
Niemand möchte über seine Schwächen 
sprechen oder sie gar Schritt für Schritt 
beseitigen. Freiheit verlangt Verantwor-
tung. Deshalb, bitte jetzt tief durchat-
men. Niemand möchte frei sein. Jeder 
und jede gibt mehr oder weniger viel auf, 
um zu einer Gemeinschaft zu gehören, 
die uns liebt. Ja, es klingt kitschig. Doch 
so funktionieren Gesellschaft und Wirt-
schaft. Doch der Missbrauch ist strafbar. 
Die Strafe lautet auf Unglaubwürdigkeit.  

Freimaurer bilden eine Gemeinschaft, 
die auf ihren Bestand und auf ihr Funkti-
onieren ausgelegt ist. Es gibt Ziele, Wege 
und Spielregeln, die dem besseren ge-
genseitigen Verstehen dienen. Zusam-
menleben und Zusammenarbeit werden 
so gefördert. Doch das ist kein Geheim-
nis, sonst könnte es hier nicht so be-
schrieben werden. Diesen Anspruch er-
heben letztlich alle Religionen, Philoso-
phien und die gesammelten Worte der 
Weisen und Wissenden beschreiben es. 
Was nun unterscheidet Freimauer von 
vielen, wenn nicht gar von allen anderen, 
die wir ähnliches von sich behaupten hö-
ren? 

Die Weisheit liegt im Handeln. Freimau-
rer tun es. Und jeder, der sich redlich in-
teressiert, bemüht und engagiert, kann 
diesen Weg gehen. - Das gilt ungefragt 
selbstverständlich auch für weibliche und 
gemischte Logen. Denn jede kann dies 
ebenfalls tun. - Doch dieses „Tun“ kön-
nen wir nicht beschreiben, erklären oder 
theoretisch vermitteln. Wir müssen es 
erleben, um es zu verstehen.  

Damit ich es nicht vergesse: Freimaurer 
tun es auch in Ihrer Gegend. Sprechen 
Sie mit uns. 

Infobox  
"Liebe Macht Sinn - Die Spielregeln" 3., neu be-
arbeitete Auflage © Copyright 1999 - 2008: 
René Scholz, Frankfurt am Main 

Jacobs Verlag, Hellweg 72, 32791 Lage          

ISBN 978-3-89918-178-4 

https://www.amazon.de/Liebe-Macht-Sinn-Die
-Spielregeln/dp/3899181786  

 

www.die-spielregeln.de   

www.lovemeansvalue.com  

René Scholz 

https://www.amazon.de/Liebe-Macht-Sinn-Die-Spielregeln/dp/3899181786
https://www.amazon.de/Liebe-Macht-Sinn-Die-Spielregeln/dp/3899181786
http://www.die-spielregeln.de
http://www.lovemeansvalue.com
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Warum wird die Loge  
mit einem Garten verglichen? 

 
Wie ein Garten Blumen, Pflanzen,  

Sträucher und Bäume verschiedener  
Arten, Eigenschaften und Vorzüge beherbergt,  
so nimmt unsere Loge Menschen verschiedener  

Meinungen, Wesensarten und Befähigungen auf;  
und wie ein Garten die Hand des Kultivierenden  

benötigt, um schädliches Unkraut zu entfernen und  
die nützlicheren Pflanzen mit feinfühliger Behutsamkeit  

zu hegen, ebenso benötigt der Geist des Menschen Anleitung 
in Erziehung, Philosophie und Bildung, um Begierde, Hoch-
mut und Faulheit, die des Menschen Charakter unbrauchbar 
machen, zu vermeiden. Des Freigärtners besondere Aufmerk-

samkeit führt zu erhöhten Veranlagungen in Tugend-
haftigkeit, Philanthropie und Fürsorge.  
Unsere Loge ähnelt in diesen und vielen  

anderen Einzelheiten einem Garten.  
Darum nennen wir uns Freigärtner; aber wir  

müssen uns stets daran erinnern, dass nicht der  
Titel, sondern die ehrenwerten Prinzipien,  

die unser Verhalten schmücken sollen,  
einen wahren Freigärtner ausmachen. 
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Die »Monas Hieroglyphica«  

ist eine Abhandlung aus dem Jahre 1564 auf Latein, die in Antwerpen veröffentlicht wur-
de. John Dee (1527-1608) erläutert seine »Monas Hieroglyphica« in 24 Lehrsätzen, wo-
bei alles von einem mehrfachen Sinn unterlegt ist. Selbst die Zahl 24 hat einen physi-
schen (24 Karat für reines Gold), zeitlichen (24 Stunden des Tages) und biblischen (24 Äl-
teste) Sinn. In der symbolischen Darstellung der Hieroglyphe finden sich die sieben da-
mals bekannten Planeten der Astrologie, die vier Elemente der Alchemie und u.a. römi-
sche Zahlen und griechische Buchstaben wieder. 

In diesem Werk von John 
Dee wird ferner das Kreuz 
der Elemente erwähnt und 
dabei auf das Griechische 
wie auch auf das Andreas-
kreuz eingegangen. In einer 
Rosenkreuzerschrift von 
1714 mit dem abgekürzten 
Titel »Amphitheatrum Ma-
giae Universae Theoreticae 
et Practicae …« wird wiede-
rum mit der Erwähnung Tu-
bal-Kains (vgl. 1. Buch Mose 
4,22) weiter ausgeführt, wie 
mit der »Monas Hieroglyphi-
ca« eine geistige Evolution, 
d.h. eine Metanoia vollzo-
gen werden kann. 
ISBN: 978-3-9421873-12 
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„Sub Rosa“ Facebook-Gruppe 
für Lehrlinge wieder zugänglich 
Für anerkannte Freimaurerbrüder gibt es 
verschiedene Facebook-Gruppen. Die si-
cherlich bekannteste und beliebteste ist 
„Sub Rosa“, die im April 2012 von einigen 
Freimaurerbrüder gegründet wurde. 
Auf Grund der vielen verschobenen Be-
förderungen haben die Administratoren  
sich dazu entschieden, auch wieder Lehr-
linge als Mitglieder aufzunehmen. 
Selbstverständlich benötigt man die 
Bürgschaft eines Mitgliedes, um aufge-
nommen zu werden.  
Lehrlinge können sich über ihre Meister, 
wenn diese Mitglied sind, um eine Auf-
nahme bewerben.  

Alte Pflichten oder Alte Pflichten 

Im ersten Konstitutionen Buch von 1723 
spricht James Anderson nur von den 
Pflichten eines Frei-Maurers. Auch in der 
aktuellen Version, die die englischen 
Großloge auf ihrer Internetseite ver-
öffentlicht  https://www.ugle.org.uk/
about-us/book-of-constitutions 

heißt es nur „Charges“ also Pflichten. Le-
diglich in den Konstitutionen Büchern 
zwischen 1738 und 1813 der Antients 
(1751) und Moderns (1717) sprechen die 
Autoren von den „Old Charges“ den 
„Alten Pflichten“. 

Obwohl die Bezeichnung nicht historisch 
richtig ist, hat sie sich in Deutschland so 
sehr eingebürgert. 

Können Logen über die WG zu ih-
ren Online-Abenden einladen? 

Einige Logen veranstalten Online-Bruder-
, Vorhof-, Arbeits- oder Gästeabende.  

Manche Logen laden bereits jetzt, über 
die Verteiler der Wolfstieg-Gesellschaft 
Interessierte erfolgreich ein. Die Wolf-
stieg-Gesellschaft hat Einladungsverteiler 
für Gäste (700 E-Mail-Adressen) und den 
ersten bis vierten Grad. 

Logen können ihre Einladungen gerne an 
die Verteiler weiterleiten. 

Wie oft und wann finden Online-
Meetings der Wolfstieg-
Gesellschaft statt? 

Aktuell finden alle 14 Tage am Donners-
tag Vortragsabende im ersten Grad statt. 
Alle 14 Tage am Mittwoch haben wir um 
20.00 Uhr einen öffentlichen Vortrags-
abend für Gäste und Partner mit entspre-
chenden Themen. 

An ausgewählten Dienstagen veranstal-
ten wir unregelmäßig Vorträge im zwei-
ten, dritten oder vierten Grad.  

Im Falle einer Steigerung der Vortragsin-
tervalle, kann es dazu kommen, dass wir 
jede Woche am Dienstag, Mittwoch oder 
Donnerstag etwas anbieten. 

https://www.ugle.org.uk/about-us/book-of-constitutions
https://www.ugle.org.uk/about-us/book-of-constitutions
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Infobox 
R.A. Joachim Bloßfeld 

Mobil: +49 178 1094354  

raj.blossfeld@outlook.de 

mailto:raj.blossfeld@outlook.de
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Linus M.  
Scheffran 

Karl J.  
Halberstadt  

Michel F.  
Kirsche 

 Wir warten 
auf Dich 
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mit der Fähigkeit, ihr Wissen auf der phy-
sischen Ebene körperlich zu objektivie-
ren, es in Werken der Baukunst und in 
Skulpturen plangerecht zur Existenz zu 
verhelfen. Grundlage ihrer Tätigkeiten 
waren immer und sind noch immer die 
freien Künste und unter diesen neben 
dem Trivium der Sprache: Grammatik, 
Rhetorik, Dialektik, vor allem auch das 
mathematische Trivium der Arithmetik, 
der Geometrie und der Harmonik. Unse-
re Rituale und Symbole sind noch immer 
reichhaltig damit bestückt. Themen aus 
diesen Bereichen werden uns – wie heu-
te - immer wieder einmal beschäftigen, 
hoffe ich.  

Die geistige Instanz bedarf der stofflichen 
Substanz, um in die Wirklichkeit zu tre-
ten.  Unsere Wirksamkeit in der Zeit 
braucht ab und zu den Ort für unsere Be-
gegnung. Die Wolfstieg-Gesellschaft kann 
und soll so ein Ort sein. Zeitbedingt und 
der aktuellen Situation geschuldet, ist 
dieser Ort der „Königlichen Kunst“ virtu-
ell und global, wenn wir bei unseren 
Zoom-Meetings nicht nur die Landes-
grenzen überschreiten, sondern auch mit 
Teilnehmern anderer Kontinente und 
Obödienzen verbunden sind.  

Der initiative Ritus einer Aufnahme in 
den weltweiten Bund der Freimaurer 
wird sicherlich auch in Zukunft in den tra-
dierten Formen vollzogen werden, aber 
die brüderlichen Begegnungen, die dem 
Gedankenaustausch dienen, werden 
künftig sicherlich nicht mehr auf die 
technischen Möglichkeiten 
globalen Begegnen verzich-
ten wollen, zumindest wün-
sche ich es mir, einfach, um 
dabei sein zu dürfen. 

Karl J. Halberstadt  

Form braucht Inhalt, Formeln brauchen 
Anwendung und Ritus braucht Mythos. 
Umgekehrt stimmt das zumeist auch.  

Wie wir von Giovanni Trapattoni wissen, 
geht es freilich auch anders: „Spielen, 
wie eine Flasche leer!“ Das geht hier bei 
uns auch. Beispielsweise mit einer Fla-
sche, auf der ein Schild mit einem belie-
bigen Schlagwort aus dem aktuellen Ar-
senal der Ideologen klebt, die darum 
auch nichts Mythisches mehr enthält, 
nur noch durch ihre gefällige Form her-
vorragend als Dekorationselement nutz-
bar ist. Bloße Form und Phrase ersetzen 
auch hier ziemlich erfolgreich fehlenden 
Inhalt.  

Dafür gibt es bei uns, wie auch in unse-
rem Umfeld viele Beispiele, bei Karne-
valsvereinen, Schützenvereinen, Trach-
tenvereinen, bis hin zu dem militärischen 
Affentheater, wo bei mehr oder weniger 
feierlichen Anlässen gezeigt wird, mit 
welchen depperten Effekten die angetre-
tene Garde Stehen, Gehen und Grüßen 
gelernt und geübt hat.  Alles das gehört 
zu den Maskeraden, die sprachlich gut 
unter dem Sammelbegriff „Jägerlatein“ 
zusammengefasst werden können, um 
durch Phrasen jeder Art Inhaltsleere zu 
kaschieren.  

Und dann ist nicht zu vergessen, leere 
Flaschen lassen sich bei Bedarf auch wie-
der füllen. Auch das sollte Denkenden 
nicht ganz unbekannt sein.   

Ritus braucht Mythos und Kultur braucht 
Tradition, sonst ist auch Kultur und Ritus 
nur so ein Aufkleber für Flasche leer.  

Die Traditionen der freien Maurerei kom-
men ursprünglich und primär von nicht 
ordensgebundenen Bruderschaften der 
Bildhauer und Steinmetze her. Über Jahr-
tausende waren das die wahren Bil-
dungseliten, diejenigen mit dem qualita-
tiv umfangreichsten Kenntnisstand und 
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stellen, die zu interessanten Geschichten 
zusammengefasst werden können. 

Das Denken und Handeln vieler Brüder 
hat sich in vielen Fällen auf die allgemei-
ne Gesellschaft ausgewirkt. Viele große 
Namen der Freimaurerei sind auch in der 
allgemeinen Geschichtsschreibung wohl 
bekannt, ihr freimaurerischer Hinter-
grund und die damit zusammenhängen-
den ethischen Beweggründe liegen dage-
gen nur allzu häufig noch im Dunkel un-

serer Unterlage und Archive. Lasst uns 
LICHT in das Dunkel bringen, es liegt 
an uns. 

Das Motto "Gehet nun hinaus und 
bewähret Euch", möchte ich an die-
ser Stelle kurz er-
wähnen. 

Liebe Brüder, liebe Schwestern, 

in den letzten Jahren war es mir gege-
ben, eine große Menge freimaurerischer 
Informationen unterschiedlichster Art, zu 
Großlogen, Logen, Brüdern, deren Leis-
tungen und Ereignisse in der Freimaure-
rei und im profanen Leben zu sammeln. 

 Aus diesen Informationen entstanden 
sukzessive Vorträge und sogar Stadtfüh-
rungen, in denen diese Inhalte vor Ort 
gezeigt und diskutiert werden können. 
Diese Vorträge und Stadtführungen 
konnten einzig und alleine entstehen, da 
sich über Jahrzehnte und sogar Jahrhun-
derte die Brüder und Logen ihre Angele-
genheiten dokumentiert haben.  

Ich möchte mit diesem kurzen 
Artikel das Bewusstsein we-
cken, in den vielen Regionen, Städten 
und Logen in die Historie der Freimaure-
rei herein zu schauen und diese nach au-
ßen hin sichtbar zu machen. Es lassen 
sich wunderbare Zusammenhänge dar-

Linus M. Scheffran 

Infobox 

http://www.winkel-zirkel-
tours.de/ 

https://www.facebook.com/
WinkelundZirkel/ 

http://www.winkel-zirkel-tours.de/
http://www.winkel-zirkel-tours.de/
https://www.facebook.com/WinkelundZirkel/
https://www.facebook.com/WinkelundZirkel/
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Der Mitgliedsbeitrag ist nicht der einzige Kostenfaktor. Vielleicht haben Sie schon einmal 
die schönen denkmalgeschützten Häuser mancher Logen gesehen. Sie sind historisch 
und architektonisch wertvoll, aber leider nicht günstig. Der Unterhalt ergibt sich nicht 
von alleine. Freimaurerei kostet Geld.  

Die Freimaurerei, wenn man sie ernst nimmt, kostet Zeit. Viele Logen treffen sich einmal 
die Woche. Häufig wird man auch von befreundeten Logen, die manchmal ein oder so-
gar zwei Stunden entfernt liegen, eingeladen. Dann kommen noch Jahresfeste, Übungs-
treffen und Instruktionen dazu. Freimaurerei ist zeitaufwendig. 

Die meisten Logen haben eine überschaubare Anzahl an Mitgliedern. Eine 
Loge organisiert sich aber nicht von alleine. Es gibt einen Vorsitzenden, ei-
nen Stellvertreter und einen Beamtenrat mit viele Aufgabenbereichen. Es 
wird nicht lange dauern, bis man die ersten Aufgaben anvertraut bekommt. 



 

FML Magazin  Seite 35 Ausgabe 003 | 2020 | Dezember 

unabhängige Freimaurerforschung, gegründet 1913 

Eine Erfolgsgeschichte  

in 3 x 100 Akten 

 

Seit März diesen Jahres hat die Wolfstieg
-Gesellschaft e. V. anfänglich noch unter 
dem Namen V-Loge, bis Ende des Jahres 
rund  

 

100 Online-Meetings  

 

durchgeführt. In den zuerst wöchentli-
chen und später zweiwöchentlichen Onli-
ne-Treffen im ersten Grad, entstanden 

über die Zeit Freundschaften und man 
hat sich auch zu verschiedenen Gelegen-
heiten persönlich getroffen. 

Kurz nach den ersten Online-Vorträgen, 
kam erforderte es die Nachfrage auch 
Veranstaltungen im zweiten und dritten 
Grad und darüber hinaus anzubieten. 

Ich kann mich noch gut an ein spontanes 
Meeting im Meister Grad erinnern bei 
dem wir das Bild vom französischen 
Künstler und Jkn.BN über zwei Stunden 
mit 30 Brüdern besprochen haben. 

Ab Juni kamen dann auch öffentliche 
Vorträge für Gäste und Partner hinzu.  

Besonders erwähnenswert neben den 
vielen Vorträgen mit 60, 70  oder sogar 
80 Teilnehmern ist hier der Vortrag von 
Bruder Stefan Thien vom 2. Dezember 

mit dem Titel „Die Geschichte der 
Mormonen und ihre Verbindung 
zur Freimaurerei“ bei dem annähernd  

 

100 Teilnehmer  

 

Anwesend waren. 

 

Infobox 

Link zu Facebook 

Link zu Instagram 

Link zu Tipeee 

Infobox 

Link zum Veranstaltungskalender: 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/ 

JKN.BD Avatar 

https://www.facebook.com/jakinbd
https://www.instagram.com/jkn.bd/
https://fr.tipeee.com/jknbd
https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/
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unabhängige Freimaurerforschung, gegründet 1913 

Doch die Erfolgsgeschichte geht noch 
weiter. 

In diesen Tagen konnten wir die Loge  

 

Pax Inimica Malis Nr. 160 
(AFuAMvD) 

im Orient Emmerich a. R. 

 

als  

 

100. Mitglied  

 

 

begrüßen. 

  

Wir wollen uns bei allen Teilnehmern 
und Mitgliedern herzlich bedanken.  

 

 

 

Infobox 

Johannisloge Pax Inimica Malis Nr. 160 

 

Tempel 

im Hause der Sozietät Emmerich 

Kleiner Wall 2 

46446 Emmerich am Rhein 

 

https://freimaurerei.net/pimemmerich 

Internationale 

Mitglieder aus... 

https://freimaurerei.net/pimemmerich
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Geplant für Dezember 2020: 

 

Autoren aus 3 Jahrhunderten be-
leuchten die unterschiedlichen typi-
schen Fragen, die sich ein Suchen-
der stellt.  

 

Das Buch befindet sich in der End-
fertigung und wir sind sehr zuver-
sichtlich, dass wir es bis Dezember 
schaffen.  

 

Preis: 12,50 €   

Alle Mitglieder erhalten eine kos-
tenlose Ausgabe. 

Geplant für Februar 2021: 

 

Die Wolfstieg-Gesellschaft betrach-
tet sich als Dienstleister für die Lo-
gen und hat für diese ein Gäste– 
und Interessierten Konzept entwi-
ckelt. 

 

Das Konzept befindet sich aktuell in 
mehreren Logen in der Erprobungs-
phase. 

 

Preis: 28,00 €  (Mitglieder 23,00 €) 

Alle Mitglieder erhalten eine kos-
tenlose Ausgabe. 
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Nordrhein@ 
Kleve 

 

Schweiz@ 
St. Gallen 

 

Rheinland@ 
Köln 

 

RheinMain@ 
Bad Homburg 

 

RheinMosel@ 
Koblenz 

 

RheinNeckar@ 
Mannheim 

Markus G.  
Schlegel 

Matthis Kurth 

Giovanni Grippo 

Nadine Klein 
Uwe  
Hauth 

Alexander Griesbach 

 

Virtuell@ 
Bundesweit 

 

Unterelbe@ 
Hamburg 

István Z. Barra 

 

Berlin@ 

 

Gemischt@ 
Augsburg 

Karl J. Halberstadt  

Kontakt: …@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

Linus M. 

Scheffran 

Michel F.  
Kirsche 

 

Kai Stührenberg 

 

WeserEms@ 
Bremen 

mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:nordrhein@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinland@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinmosel@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinmain@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinneckar@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:schweiz@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:unterelbe@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:berlin@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:gemischt@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:WeserEms@wolfstieg-gesellschaft.org
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Wir bedanken uns recht herzlich 
bei den Logen, Organisationen 
und Vereinigungen, die uns aktiv 
unterstützen! 

Freimaurerloge »Helweg« 
in Bochum 

Freimaurerloge »Zum brennenden Dornbusch«  
in Alzey 

Freigärtnerloge »Carl Theodor zum goldenen Garten« 
in Schwetzingen 

Wolfstieg-Gesellschaft e. V. 

in Bad Homburg vor der Höhe 

Virtuelle großlogenübergreifende Diskussions– und  

Gesprächsplattform für Freimaurer 

Freimaurerloge »Zum flammenden Schwert«  
in Darmstadt 

http://www.darmstadt-freimaurer.de/
https://www.alzey-freimaurer.de/
http://freigaertner.org/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/
https://freimaurerloge-helweg-bochum.de/
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
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Wir bedanken uns recht herzlich bei den Logen, Organisati-
onen und Vereinigungen, die uns aktiv unterstützen! 

Freimaurerloge »Matthias Claudius«   
in Wandsbeck 

Andreas-Vereinigung von 1922   
in Darmstadt 

Freimaurerloge »Zum Königlichen Berg«   
in Traben-Trarbach 

Freimaurerloge »Saint Germain«  
in Augsburg  

Pfadfinder »Pollution Police e.V.«  
In Weeze 

Freimaurerloge »FIDELITAS«  
in Zurich  

http://www.andreasbrueder.de/
http://www.loge-traben-trarbach.de/
https://die-claudius-loge.hamburg/
https://www.loge-saint-germain.de/
https://www.freimaurer-zurich.ch/
http://pollutionpolice.com/
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Wir bedanken uns recht herzlich bei den Logen, Organisati-
onen und Vereinigungen, die uns aktiv unterstützen! 

Freimaurerloge »Zur Oberbergischen Treue«   
in Gummersbach 

Freimaurerloge »Pax Inimica Malis« 
in Emmerich am Rhein  

 

Hier könnte auch Ihr Siegel oder Logo stehen! 
Informieren Sie sich über unser Sponsorenprogramm. 
 

Virtuell@wolfstieg-Gesellschaft.org 

 

 

https://www.loge-saint-germain.de/
http://pollutionpolice.com/
http://www.loge-traben-trarbach.de/
mailto:Virtuell@wolfstieg-Gesellschaft.org
https://www.loge-saint-germain.de/
http://www.freimaurer-gummersbach.de/
https://freimaurerei.net/pimemmerich
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Hier findet Ihr die nächsten virtuellen Termin.  
 

Anmeldung über virtuell@wolfstieg-Gesellschaft.de.  
 

Alle Termine unter https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/  

Donnerstag, 
19.01.2020 

Instruktion AFuAM Geselle 2-1  
Reisen und andere Großlogen - 2° Br. MS 

Völkerschlachtdenkmal im historischen Kontext - 
Gäste und Partner 

Mittwoch, 
20.01.2020 

Dienstag, 
15.12.2020 

Monas Hieroglyphica Das (Pass)Wort des IV/V. Gra-
des der Andr.-Lehrl.-Mitbr. (Fortführung) - 4° Br. GG 

Buchvorstellung: „Der Prophet, der nie war – wie 
aus dem jüdischen Jesus-Messias der arabische 
Muhammad wurde“ Kurt Bangert - Für Gäste  

Mittwoch, 
16.12.2020 

Freitag, 
18.12.2020 

Pax Inimica Malis i. O. Emmerich | AA |  
"Die Werkzeuge des Lehrlings" | 1° Br. MS 

Instruktion AFuAM Lehrling 1-2  
Öffnung und Schließung - 1° Br. MS 

Donnerstag, 
07.01.2021 

Axel Voss: Über Symbole und ihre Wirkung  
Gäste und Partner 

Mittwoch, 
13.01.2021 

mailto:virtuell@wolfstieg-Gesellschaft.de
https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/
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Aktuelle Zahlen und Informationen aus der Welt der Freimaurerei und drumherum 

Infobox 
 

Link zur Vereinigten Großloge von Deutschland und den 
Mitgliedsgroßlogen 

http://freimaurer.org/vereinigte-grosslogen-von-deutschland/mitgliedsgrosslogen/
http://freimaurer.org/vereinigte-grosslogen-von-deutschland/mitgliedsgrosslogen/
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Treffen 
Aktuell sind Präsenztreffen nicht seriös 
planbar. 

Wir sind im Gespräch mit unterschiedli-
chen Abordnungen und Veranstaltungs-
orten, um, sollte es die Situation möglich 
machen, auch kurzfristig ein Kolloquium 
zu Veranstalten. 

Jedoch wollen wir noch nicht dazu einla-
den, bevor wir belastbare und planbare 
Informationen herausgeben können. 

Sobald es möglich ist, werden wir uns 
wieder persönlich treffen, da die Online 
Veranstaltungen zwar ein gutes Mittel 
sind um sich regelmäßig zu treffen, Frei-
maurerei findet nach unserem Verständ-
nis aber persönlich statt. 

In diesem Sinne: Haltet durch! 
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Aufnahmeantrag 
gem. § 2 Ziff. 2 der Satzung (http://wolfstieg-gesellschaft.org/satzung/) der  

Wolfstieg-Gesellschaft e. V., Bad Homburg v. d. H.  

 

Ich, (Vorname Name)* ___________________________________________________  

 

geb. am*    ___________________________________________________ 

 

Adresse*    ___________________________________________________ 

 

E-Mail*     ___________________________________________________ 

 

Telefon / Mobil*  ___________________________________________________ 
 

(*Pflichtangaben) 
 

beantrage die Aufnahme zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  
 

  Ich erkläre mich im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) damit einverstanden, dass 

meine personenbezogenen Daten für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet 

werden. Mir ist bekannt, dass ich weitere Informationen nach Art. 13 und 14 DSGVO der Internetseite 

des Vereins entnehmen oder beim Vorstand einholen kann.  
 

SEPA-Lastschriftmandat  
 

  Alle Beiträge bitte ich im Einzugsverfahren abzubuchen. Name u. Anschrift d. Zahlungsempfänger s. 

o. Gläubiger-Identifikationsnummer: DE70ZZZ00001795828. Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung Hin-

weis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrags verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 

Konto-Inhaber (falls abweichend): 

 

_______________________________________________________________________________ 

 

IBAN*, BIC und Bank: 

 

_______________________________________________________________________________ 

 

 

Ort, Datum: ________________________________________________ 

 

 

Unterschrift: ________________________________________________ 

http://wolfstieg-gesellschaft.org/satzung/
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THE INTERNATIONAL ORDER OF FREE GARDENERS 

 
FREIGÄRTNER-LOGE »CARL THEODOR ZUM GOLDENEN GARTEN« 
 
 

Vollständiger Name (einschl. aller Vornamen): 

Titel (Frau, Herr, Doktor, Professor usw.): 

Auszeichnungen und Ehrungen: 

Bildungsstand und akademische Qualifikationen: 

Staatsangehörigkeit und Personalausweisnummer: 

 

Postalische Anschrift:  

Telefonnummern: 

E-Mail-Adresse: 

Geburtsdatum: 

Beruf und Anstellung: 

Mitgliedschaft in anderen Organisationen: 

 
 

 
 
ERKLÄRUNG: Ich erkläre, dass ich mich den Freigärtnern als  a k t i v e s / p a s s i v e s  M i 
t g l i e d  (unzutreffendes durchstreichen) anschließen möchte, und ich versichere eidesstattlich, 
dass die in diesem Antrag gemachten Angaben nach bestem Wissen und Gewissen vollständig 
und zutreffend sind. 
DATENSCHUTZ: Ich erkläre mich einverstanden, dass die gemachten Angaben zwecks 
Durchführung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft auf  Rechtsgrundlage des Artikels 6, Ab-
satz 1 b) DSGVO genutzt werden dürfen. Eine Weitergabe an Dritte ist aber ohne Einwilligung 
nicht gestattet. 
ANLAGEN: Polizeiliches Führungszeugnis, tabellarischer Lebenslauf  und zwei Passbilder. 
 

 
 
Datum und rechtsverbindliche Unterschrift der Antragstellerin / des Antragstellers 

AUFNAHMEANTRAG 

 
Waren Sie schon einmal Mitglied einer Freigärtner-Loge? 

(JA / NEIN)   Wenn JA, teilen Sie bitte Einzelheiten dem Würdigen Großsekretär mit. 
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Hier findet Ihr die bisherigen Publikationen: 

Freimaurerlicht  
Öffentliche Edition 001  
Kolloquium in Schwetzingen 11. und 12. Juli 2020 
 

144 Seiten DIN A5, 28,00 € (Mitglieder 23,00 €) 
 

Link zum Buch 

http://www.grippo-verlag.de/shop/de/product_info.php?info=p132_freimaurerlicht-oe001---kolloquium-in-schwetzingen-11--und-12--juli-2020.html
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F R E I M A U R E R L I C H T   

Titelbild: Bearbeitet von Br. Markus G. Schlegel 

Quelle: Pixabay.de 

Bilder, Illustrationen: Pixabay.de, Markus Schlegel, 
Giovanni Grippo, Freigaertner.org, Wolfstieg-
Gesellschaft e. V., James Graf, JKN.BD, Alexander Gries-
bach, Wikipedia, UGLE.org.uk, Bauhütte, Logensiegel 
und Logos, der jeweiligen Logen. 

https://pixabay.com/de/
https://pixabay.com/de/
https://markusgschlegel.de/
https://www.facebook.com/G.Grippo.Verlag
https://www.facebook.com/freigaertnerlogecarltheodor
https://wolfstieg-gesellschaft.org/die-wolfstieg-gesellschaft-zeigt-profil/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/die-wolfstieg-gesellschaft-zeigt-profil/
https://www.james-graf.ch/
https://www.facebook.com/jakinbd/about
https://www.facebook.com/alexander.griesbach.792
https://www.facebook.com/alexander.griesbach.792
https://www.wikipedia.de/
https://www.ugle.org.uk/
https://www.rdsroot.net/bauhuette/?fbclid=IwAR0c2XSimtoU_hiN3UxopA-IRyGkSFRvoTVc-w-glnyVzAfZiFKRqYL7q2A

